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Ein „heißes“ Thema
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Einige Presse-
artikel zu dem 

Thema…



Der städtische Wärmeinseleffekt

• Stadtzentren weisen höhere Temperaturen als das Umland auf

• Ursachen: 
• Versiegelung

• Störung des Windfelds

• Größere Oberflächen

• Materialeigenschaften 
der Bausubstanz

➢Wärmeinseleffekt

Kann man dem städtischen Wärmeinseleffekt entgegenwirken?
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Messpunkte
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Hintergrundkarte: Klimafunktionskarte Stadt Würzburg, 2017



Standortbeispiel Landesgartenschau
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ΔT=6,7 °C

• In Spitze bis zu 8,2 °C Temperaturunterschied
• Heißere Tage -> Höhere Stadtklimaeffekte



Temperaturunterschiede Gerbrunn <-> Marktplatz
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Sonnenaufgang

Mittagszeit

Abendstunden



Ein paar Zahlen…

• Oberflächentemperaturen in der Stadt:

Sommertag: sonnig, trocken 30°C, 13:20 Uhr (Zenit)

• Gesetz von Stefan-Boltzmann:
• Abgestrahlte Energie proportional zur 4. Potenz der Temperatur

𝑃 = 𝜎 ∗ 𝑇4
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Asphaltfläche Grünfläche

Sonne Schatten Sonne Schatten

66.8 °C 37.2 °C 36.6 °C 27.5 °C

757.3 W/m² 526 W/m² 521.9 W/m² 463.3 W/m²



Wie viel Grün braucht die Stadt?
(Und wie viel Stadt braucht das Grün?)

• Stadtgrün hat einen direkten Kühleffekt auf die Umgebung
• Lufttemperatur

• Oberflächentemperatur

• Probleme: 
• Kühleffekt einzelner Grünanlagen schwindet rasch 

mit zunehmender Distanz

• Freihaltung von Frischluftschneisen

• Homogene Verteilung von Stadtgrün reduziert 
Hitzebelastung um rund 50 %

➢Grünflächenanteil zwischen 30 - 40% +
ausreichende Wasserversorgung
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Herausforderungen für die Stadt der Zukunft

• Ausbau der innerstädtischen Grünflächen über das ganze 
Stadtgebiet (30 - 40%)
• Bäume, Sträucher, Gras-/ Wiesenflächen

• Dach-/ Fassadenbegrünung

• Geeignete, resiliente Pflanzenauswahl

• Wasserhaltung (Umbau zur Schwammstadt)
• Rückhalt von Niederschlagswasser für die Bewässerung

• Zugangsmöglichkeit für Pflanzen

• Bedarfsgerechte Grünanlagenbewässerung

• Resilienz gegenüber Starkregen
• Pflanzen können Gefahr von urbanen Sturzfluten reduzieren
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